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Freunde! EsgibtglücklichereZonen
Alsdas Land, worinwirleidlichwohnen,
Wiederweitgereiste Wandrerspricht.
AberhatNaturunsviel entzogen,
WardieKunstunsfreundlichdochgewogen,
Unser HerzerwarmtanihremLicht.
Will derLorbeerhiersichnichtgewöhnen,
Wirddie Myrteunsers Winters Raub,
Grünetdoch, dieSchläfezubekrönen,
Unsder Rebe muntres Laub.

WohlvongrößermLebenmagesrauschen,
Wovier WeltenihreSchätzetauschen,
AnderThemse, aufdemMarktder Welt.
TausendSchiffelandenanundgehen,
Daistjedes Köstlichezusehen,
UndesherrschtderErde Gott, das Geld.
AbernichtimtrübenSchlammderBäche,
DervonwildenRegengüssenschwillt,
AufdesstillenBachesebnerFläche
Spiegeltsichdas Sonnenbild.

Prächtigerals wirinunsermNorden
WohntderBettleranderEngelspforten,
Dennersiehtdasewigeinzge Rom!
IhnumgibtderSchönheit Glanzgewimmel,
Undeinzweiter HimmelindenHimmel
SteigtSanktPeters wunderbarer Dom.
AberRominallemseinemGlanze
IsteinGrabnurderVergangenheit,
LebenduftetnurdiefrischePflanze,
DiediegrüneStundestreut.

Größres magsichanderswobegeben,
Alsbei unsinunsermkleinenLeben,
Neues−hatdieSonneniegesehn.
Sehnwirdochdas GroßeallerZeiten
AufdenBrettern, diedie Weltbedeuten,
Sinnvoll, still anunsvorübergehn.
Alles wiederholtsichnurimLeben,
EwigjungistnurdiePhantasie,
Wassichnieundnirgendshatbegeben,
Dasalleinveraltetnie!

FriedrichSchiller: AndieFreunde

LiebenFreunde! EsgabschönreZeiten
Alsdieunsern−dasistnichtzustreiten!
UndeinedlerVolkhateinstgelebt.
Könntedie Geschichtedavonschweigen,
TausendSteinewürdenredendzeugen,
Die manausdemSchoßderErdegräbt.
Dochesistdahin, esistverschwunden,
Dieseshochbegünstigte Geschlecht.
Wir, wirleben! UnsersinddieStunden
UndderLebendehatrecht.
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ImRiesenrad

WenndieAchseinderBewegungdes Rades
die Gondel desaufsteigendenund
die Gondel desabsteigendenTeils
ingeraderLinieverbindet,
gibtes dieneutraleSekunde,
inderdieeinenunddieanderen
aufAugenhöhesind.
Danntrittdas Unvermeidlicheein−
Hochmutistwieder Hochmut, undFall wiederFall.

Kurt Drawert
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SimonDach WillstdudeinHerz mirschenken,
sofangesheimlichan,
dassunserbeider Denken
niemanderratenkann!
DieLiebe mussbei beiden
allzeitverschwiegensein,
drumschließdiegrößtenFreuden
iminnernHerzenein!
Behutsamsei undschweige
undtrauekeiner Wand!
Liebinnerlichundzeige
dichaußenunbekannt!
Kein' Argwohnmusstdugeben,
Verstellungnötigist.
Genug, dass du, meinLeben,
derTreuversichertbist.
BegehrekeineBlicke
vonmeinerLiebenicht!
Der NeidhatvieleTücke
aufunsernBundgericht'!
DumusstdieBrustverschließen!
Halt' deine Neigungein!
DieLust, diewirgenießen,
musseinGeheimnissein.
Zufreisein, sichergehen,
hatoft Gefahrgebracht.
Manmusssichwohlverstehen,
weil einfalsch' Augewacht.
DumusstdenSpruchbedenken,
denichvorhergetan:
WillstdudeinHerz mirschenken,
sofangesheimlichan!
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MantrifftsichimFlur

MeinSohnträgtgelbeShirts mitZackenschrift,
woRitterihreLanzenschwerterheben
undeineSchlangeeinenPanthertrifft−
dasistfür michvorbeiindiesemLeben.
DochbinichimBesitzvonfrühenSiegen
als Fahrradfahrer, derdemGlückerlag,
dennsie, ohGott, isthintenaufgestiegen,
fasst meine Hüftean, Elektroschlag.
DasstehtdemJungenallesnochbevor:
Dasfeine, ungewisseZukunfts-Brennen,
dieheiße RötebishinaufzumOhr
undUngeduld, derPuls willimmerrennen.
Der Mannmachtlangsamdie Krawattefrei,
derJungeschiebtseinMountainbikevorbei.

DirkvonPetersdorff




